
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0393/2024 der CDU im Ortsbeirat Neustadt betreffend Zustand 117er 
Ehrenhof (CDU) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
- Wann wird auf dem 117er Ehrenhof eine Grundreinigung durchgeführt? 

 
Die Zuständigkeit für die Reinigung des Platzes liegt nicht bei der GWM. 
Nach Abbau der Schulcontainer ist eine Reinigung im Auftrag der GWM erfolgt. 
 
Eine Überplanung und Sanierung des 117er Ehrenhofs durch das Grün- und Umweltamt 
im Hinblick auf Wege und Mauern ist im Grünflächensanierungsprogramm von 2009 be-
rücksichtigt. Eine weitergehende Bearbeitung und Umsetzung wurde allerdings auf Grund 
der zwischenzeitlich aufgegebenen Nutzung als Standort für eine Containeranlage noch 
nicht aufgenommen. Im Rahmen der zur Verfügung stehenden Bearbeitungskapazitäten 
und Haushaltsmittel wird eine Sanierung grundsätzlich weiterhin angestrebt. 
 
 

- Für wann plant die Verwaltung eine Behebung der Schäden am Ehrenhof? 
 
Die GWM ist für den Bauunterhalt das Denkmals am 117er Ehrenhof zuständig, nicht aber 
für den Platz. 
Um Schädigungen am Einzeldenkmal durch Feuchtigkeit und Moosbildung zu minimieren, 
wurden bereits die Fundamente aufgegraben und eine Trockenlegung erreicht. Zu dem 
weiteren Zustand und der sinnvollen Instandsetzung wurde im letzten Jahr im Auftrag der 
GWM ein Gutachten erstellt, welches aktuell vom unteren Denkmalamt mit der GDKE, 
hinsichtlich dem weiteren Vorgehen diskutiert wird. Um akute Unfallgefahren zu beseitigen 
wurden -auch ohne direkte Zuständigkeit- seitens der GWM auf dem Platz Stufen repariert, 
Platten angehoben und lose Steine /Fugen der Umfassungsmauern instandgesetzt.  
 
 

- Gibt es aktuell in der Verwaltung Überlegungen, dieses Denkmal und den Platz 
besser zur Geltung zu bringen zu können? falls ja: Berücksichtigt die Verwaltung 
bei solchen Überlegungen auch, dass das ursprüngliche Denkmal Brunnen und 
Wasserflächen hatte? 
 
Dem Bauamt, Abteilung Denkmalpflege, liegt ein von der Gebäudewirtschaft Mainz 
(GWM) in Auftrag gegebenes Maßnahmenkonzept vor. Die GWM wurde über die denk-
malschutzrechtliche Genehmigungsfähigkeit der darin beschriebenen Maßnahmen infor-
miert. Weitere Details, die zu einer Aufwertung des Platzes führen, sind noch mit dem 
Bauamt, Abteilung Denkmalpflege, abzustimmen.  
 



Eine Reaktivierung des Brunnens sowie der Wasserfläche ist aus denkmalpflegerischer 
Sicht zu begrüßen. 
 
 

- Anwohner beklagen die geringe Ausleuchtung und mutmaßen, dass dadurch vor 
Ort Drogengeschäfte ungestört stattfinden. Plant die Verwaltung eine bessere Aus-
leuchtung des Ehrenhofes und des gesamten Platzes? 
 
Auf Grundlage des Antrags 1848/2018 (SPD, Bündnis 90/ DIE GRÜNEN) wurde die Be-
leuchtung des 117er Ehrenhofs mit der Mainzer Netze GmbH bereits 2019 geprüft und 
verbessert. 2 zusätzliche Leuchten wurden am 3. Mai 2019 im Bereich des 117er Ehrenhofs 
durch die Mainzer Netze GmbH installiert. Das Stadtplanungsamt wird die Mainzer Netze 
GmbH trotzdem bitten, die Beleuchtung des Platzes erneut zu überprüfen. 
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